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Die Berathung des Entwurfs eines Telegraphen Wegegeſetzes

wird fortgeſetzt
Abg Singer lSoz Wenn ich auch in Bezug auf öffentliche Be

nutzung der öffentlichen Wege nicht ganz auf dem Standpunkt ſtehe wie
der Abgeordnete Lenzmann ſo habe ich doch allerdings ebenfalls Ein
wendungen gegen einzelne Beſtimmungen der Vorlage Wenn z B durch
die Maßnahmen der Telegraphen Verwaltung die Rechte der Wege Unter
haltungspflichtigen an den öffentlichen Straßen beeinträchtigt werden ſo
meine ich daß dann die Telegraphen Verwaltung ſowohl die etwa ent
ſtehenden Koſten zu tragen wie auch für etwa entgangenen Nutzen u a
durch Obſtbäume die weggehauen werden Entſchädigung zu leiſten hat
Deshalb muß namentlich auch darin ſtimme ich Herrn Lenzmann bei
der von den erforderlich werdenden Schutzvorrichtungen handelnde S 6
geändert werden Auch darf es keinesfalls dabei bleiben daß eine vielleicht
ſpäter nothwendig werdende Gemeinde Anlage nur deshalb unterbleiben
muß weil die Telegraphen Verwaltung ſchon vorher auf dem betreffenden
öffentlichen Wege ein Kabel gelegt hat Die Gemeinde Rechte dürfen
nicht zurückſtehen S 6 iſt deshalb unannehmbar Ebenſo S 12 Wenn
dieſe und einige andere Bedenken ſo gegen den S 18 der zu viel in das
Ermeſſen des Reichskanzlers ſtellt erledigt werden ſo kann man dem
Geſetze zuſtimmen denn nothwendig iſtrein ſolches Geſetz

Staatsſekretär v Podbielski Jm S 6 iſt ja in Bezug auf ſpätere
nothwendige kommunale Anlagen das Recht der Gemeinden gegenüber
ſchon beſtehenden poſtaliſchen Anlagen durchaus gewahrt Die Verwaltung
wird auch ſtets wie bisher der Kommune gegenüber gefällig ſein Aber
naturgemäß liegt ja jeder Fall verſchieden Die Jntereſſenten ſollen ja
auch nur die Benutzung der öffentlichen Wege zulaſſen müſſen ſoweit ſie
nicht geſchädigt werden Jch glaube namentlich auch daß wir mit der
Starkſtrom Jnduſtrie nicht widerſtreitende Intereſſen haben ſondern zumal
auch ſie Werth auf das Doppelleitungs Syſtem legen dürfte mit ihr Hand
in Hand gehen können

Abg v Waldow Reitzenſtein konſ erklärt ſich Namens ſeiner
politiſchen Freunde für die Vorlage als ein öffentliches Bedürfniß Die
Telegraphen Linien müßten aber nicht nur nach Möglichkeit ſondern
unbedingt ſo ausgeführt werden daß ſie vorhandene beſondere Anlagen
nicht ſtörend beeinfluſſen Jm S 5 ſeien daher die Worte nach Möglich
keit zu ſtreichen Ferner theile er mit Lenzmann und Singer die Be
denken gegen S 6 Denn nothwendige beſondere öffentliche Anlagen ver
dienten den Vorrang vor den Telegraphen Linien und deshalb müßten für
eine etwa erforderliche nachträgliche Beſeitigung letzterer nicht die Ge
meinden ſondern die Telegraphen Verwaltung die Koſten tragen Redner
verlangt dann noch einige weitere Aenderungen im Jntereſſe der Gemein
den und ſonſtigen Wegeberechtigten

Staatsſekretär v Podbielski Die Worte nach Möglichkeit ſtehen
auch in den jetzigen analogen Geſetzen Die Telegraphen Verwaltung
wird jedenfalls ſtets Entgegenkommen zeigen ſoviel ſie kann

Abg Stephan Ctr führt aus daß der beſtehende Rechtszuſtand
allerdings nicht fortdauern dürfe was aber nicht hindere daß er gegen
die Vorlage verſchiedene Bedenken hege So gleich den meiſten anderen
Vorrednern gegen den S 6 wie auch gegen S 12

Direktor Dr Sydow tritt einem dieſer Bedenken des Vorredners durch
den Hinweis darauf entgegen daß S 12 ſich wie ſchon aus S 14 des

Telegraphenwege Geſetzes hervorgehe nicht auf die Straßen in Städten
beziehe

Abg Haſſe nl Freudig hat uns die außerordentliche Schnelligkeit
berührt mit der das vor Kurzem erſt bewilligte Kabel zwiſchen Südweſt
afrika und Deutſchland zur Ausführung gelangt iſt Jch kann nur bitten
daß auch andere Wirthſchaftsgebiete dieſelbe Aufmerkſamkeit erfahren
Redner giebt ſodann die Eingabe der 16 Oberbürgermeiſter zu der Vor
lage zur Erwägung und behält ſich ein näheres Eingehen auf die Einzel
heiten der Vorlage in der Kommiſſion vor

Abg Schrader fr Vrg ſieht die Vorlage geradezu als ein Konfis
rationsgeſetz an Es greife in das Eigenthumsrecht ein ohne Entſchädigung
zu gewähren Würde dieſe Vorlage in dem preußiſchen Abgeordneten
hauſe eingebracht worden ſein würde ſie wegen dieſes Eingriffs in das
Eigenthumsrecht ſogar als Verfaſſungsänderung anzuſehen ſein und als
ſolche behandelt werden müſſen Hier ſcheide allerdings dieſer Geſichts
punkt aus denn Reichsrecht gehe vor Landrecht Zweifeklos handele es
ſich hier um Expropriationen deren Zuläſſigkeit im öffentlichen Intereſſe
ja anzuerkennen ſei Aber entgegen dem Wege des Expropriationsgeſetzes
würde hier was er nicht als richtig anſehe die Expropriation im Ver
waltungswege in Vorſchlag gebracht Wenn er die Stimmung im Hauſe
recht verſtehe ſo glaube er daß wohl Alle darin einig ſeien daß die be
ſtehenden privaten Eigenthumsrechte mehr gewahrt werden müßten als
dies in der Vorlage geſchehe

Direktor Dr Sydow erklärt den von dem Vorredner gebrauchten
Ausdruck für Uebertreibung und prinzipiell unrichtig Es handele ſich
hier um Eingriffe innerhalb einer Sphäre wo auch ſonſt Entſchädigungen
nicht Uſus ſeien Auch nicht in anderen Ländern Alleinige Ausnahme
nache England

Abg Siemens frſ Vrg will der Auffaſſung entgegentreten als
ob die Starkſtrom Jnduſtrie mit Begeiſterung dieſem Geſetze entgegenſehe
Jn dem Begriffe des öffentlichen Weges liege es daß Jeder ihn benutzen
könne Wer dies zuerſt thue habe allerdings einen Auſpruch auf den
Weg und darauf daß er nicht geſtört werde Aber ſobald ein Anderer
komme habe auch dieſer einen Anſpruch darauf in der Benutzung des
ſelben Weges nicht geſtört zu werden Daß dem nicht genug Rechnung
getragen ſei ſei ein Fehler des Geſetzes von 1892 Und dieſer Fehler
werde noch verſchärft durch das vorliegende Geſetz in den 88 12 und 14

Staatsſekretär v Podbielski Ja das iſt ja gerade der Fehler bei
den elektriſchen Straßenbahnen Gerade dieſe ſind es welche wegen
Mangels einer Rückleitung die Nachbar Einrichtungen Gasröhren Tele
graphen Kabel angreifen Jch glaube deshalb auch daß die Städte dem
nächſt einmal bei den elektriſchen Bahnen auf Anlage von Rückleitungen
dringen werden

Die Vorlage geht jetzt an die Poſt Kommiſſion
Montag Fleiſchſchau Geſetz
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Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzt die erſte Berathung der Kanalvorlage fort
Abg Schwarze Ctr Man bezweifelt die Rentabilität der Schifffahrt

auf dem Kanal nach meiner Meinung zu Unrecht Es wird an Rückfracht
für die vom Rhein nach Magdeburg fahrenden Schiffe nicht fehlen die
Magdeburger Zuckerfabriken werden ſich die billige Frachtgelegenheit nicht
entgehen laſſen Herr Gothein hat in ſeiner geſtrigen Rede nur bewieſen
daß er die Verhältniſſe des Weſtens gar nicht kennt Für Weſtfalen iſt
der Kanal eine unbedingte Nothwendigkeit auf die Dauer können die
Eiſenbahnen den Verkehr im Kohlenrevier überhaupt nicht bewältigen

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein erörtert zunächſt die Ent
ſtehungsgeſchichte der Vorlage und fährt dann fort Man darf ſich keines
wegs bei uns auf den Standpunkt ſtellen daß der Kanalverkehr eine
überwundene Art des Verkehrs ſei in der Verkehrsfrage eineWill man in
Entſcheidung treffen über die beſte Form des Verkehrs ſo muß das Ziel
das man dabei ins Auge faßt ein nationales ſein Gerade die billigen
Frachten und Produktionskoſten der ausländiſchen Landwirthſchaft machen
deren Konkurrenz für uns ſo ſchädlich Es bleibt uns nichts Anderes übrig
als ebenfalls für billige Frachten zu Gunſten der Landwirthſchaft zu ſorgen
Lehnen Sie den Bau des Kanals ab ſo wird das Privatkapital ſich des
Unternehmens bemächtigen dann verlieren wir den Einfluß auf die
Tariffeſtſetzung Bewegung Jm Ganzen ſind auch die Nachtheile die
der Kanal für einzelne land wirthſchaftliche Bezirke hat nur gering gegen
über den allgemeinen Vortheilen Vollſtändig neu ſind die Forderungen
nach Kompenſationen noch nie iſt ein derartiger Rechtsanſpruch anerkannt
worden Wohin ſollte das auch führen Jede neue Straße führt Ver
kehrsverſchiebungen herbei Höchſtens könnte man einen Billigkeits
niemals aber einen Rechtsanſpruch anerkennen Die Jnduſtrie braucht
den Kanal wird er verworfen ſo verſchärfen Sie nicht blos den vor
handenen Verlehrsnothſtand ſondern auch den Gegenſaß zwiſchen Induſtrie

Dienstag den 18 April 1899

Zuwendungen W die für den Oſten durch die Hohenzollern gemacht
ſiud ſeit die Ordensritter dort den Boden mit ihrem Blute befruchtet
haben Da ſollte man dort einer Verkehrseinrichtung doch nicht wider
ſtreben die zwar im Weſten errichtet aber allen Landestheilen zu Gute
kommen wird Der Mittellandkanal iſt ein politiſch und wirthſchaftlich
abſolut nothwendiges Bedürfniß

Abg Graf Strachwitz Ctr verlangt als Vorbedingung für die
Annahme der Vorlage den Nachweis daß die in Betracht kommenden
Intereſſen gleichmäßig berückſichtigt ſind Zwar behauptet die Regierung
das ſei geſchehen aber bewieſen hat ſie es bisher nicht Warum ſollen
denn unſere Eiſenbahnen nicht dasſelbe leiſten können was die amerika
niſchen ſchon längſt geleiſtet haben Redner fürchtet daß die von dem
Kanal erhofften Vortheile auf politiſchem wirthſchaftlichem und militäriſchem
Gebiet nicht eintreten werden Während der Landwirthſchaftsminiſter den
nationalen Geſichtspunkt betonte hat er doch nur eine Reihe von Geſichts
punkten zu Gunſten einzelner Jntereſſentengruppen geltend gemacht Sollten
an dem Kanal neue Jnduſtrien ſich entwickeln ſo werden ſie die Leutenoth
erhöhen Der Landwirthſchaft könnte man alle die Vortheile die ihr von
dem Kanal in Ansſicht geſtellt ſind viel leichter zuwenden wenn man
ihr Staffeltarife gewährt die man leider infolge der Handelsverträge hat
aufheben müſſen Je mehr wir hier für den Kanal bewilligen deſto
ſchwerer wird es werden ſpäter die Aufwendungen für Armee und Flotte
im Reichstag zu erhalten und namentlich für die Marine dürften hohe
Forderungen geſtellt werden Wir werden in der Kommiſſion ernſtlich
prüfen müſſen wie der Verkehr in unſerem Vaterlande billiger und ſchneller
geſtaltet werden kann

Miniſter Thielen dankt dem Vorredner für deſſen patriotiſche Bereit
willigkeit die Forderungen für Heer und Flotte zu bewilligen hält aber
an dem Koſtenanſchlage für den Kanal feſt Der Mittellandkanal wird
unter den günſtigſten Verkehrsausſichten gebaut werden Es wäre gut
wenn einmal das ganze hohe Haus die Verhältniſſe im Kohlenrevier aus
eigener Anſchauung kennen lernte Man zeige uns nur einen einzigen
Betrieb in England oder Amerika wo annähernd das von dem Verkehr
gefordert wird wie im rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenrevier Jm Jntereſſe
der Verkehrserweiterung werden wir dazu gedrängt unſere Bahnen durch
Kanalbauten zu erleichtern

Geh Oberbaurath Kummer geht auf die Meliorationen ein die mit
dem Kanalbau für die davon berührten Gegenden verbunden ſein werden
und vertheidigt die Zuverläſſigkeit der Koſtenanſchläge

Abg v d Vorght natl Der Kanal iſt durchaus nothwendig
um den Ausgleich der vorhandenen Verkehrsbedürfniſſe herbeizuführen
Es iſt nicht abzuſehen warum uns bei den Waſſerſtraßen nicht gelingen
ſollte was bei den Bahnen ſo gut gelungen iſt Die Vorbedingungen
für die Leiſtungsfähigkeit des Kanals ſind ungewöhnlich günſtige Der
Kanal wird den Oſten dem Weſten der Monarchie näher bringen den
Werth der Landesprodukte erhöhen und den Wohlſtand der Bevölkerung
heben

Weiterberathung Montag

Hriefkaſten des General Anzeiger
A Lauchſtädt Fiskaliſches Gewäſſer d h öffentliches Gewäſſer

iſt dieſer Bach nicht weil er nicht flöß oder ſchiffbar iſt Sie haben
Jhre Mauer ſo zu bauen daß ſie durch das Waſſer keinen Schaden er
leiden kann Sobald Sie polizeilicherſeits zur Räumung des Grabens
aufgefordert werden müſſen Sie laut Beſtimmungen des Landrechts die
ſelbe bewerkſtelligen Können Sie beſtimmt den Nachweis führen daß
die Verſchlämmung von der Zuckerfabrik herrührt ſteht Jhnen allerdings
erſt nach erfolgter Räumung das Recht der Privatklage zu die unter
Umſtänden recht lange dauert und viel Geld koſtet

O Giebichenſtein Der Betreffende iſt wohl unſtreitig ver
pflichtet den Schaden an Geſchlachtetem welches bei dem Brande mit
vernichtet worden iſt zu erſetzen Er hat die Räucherung gegen Entgelt
gethan alſo gewiſſermaßen gewerbsmäßig betrieben und übernahm
dadurch daß man die Waare ihm anvertraute die Sicherung derſelben
Der jetzt in Anſpruch Genommene dürfte bei der heiklen Lage der Sache
gut thun bei einem Rechtsanwalt Rath zu holen

Nichten R und W Haben Sie nur noch einige Monate
Geduld dann birgt Halle in ſeinen Mauern das Artillerie Regiment Die
Geſchmäcker der Nichten ſind doch recht verſchieden Sie z B

intereſſiren ſich nun für die Kanonen Jhnen hat es anſcheinend zur
Manöverzeit ſtets die größte Freude gemacht wenn es ſo recht kräftig

Bum Bum ertönte Ja ja wo Artillerie ſich zeigen thut da zieht
ein Jeder ſeinen Hut macht Platz Kanonen kommen

Napoleon Von den Mitgliedern eines Stammtiſches wird beim
Onkel angefragt ob er ihnen nicht den Wortlaut eines Spottliedes mit
theilen könnte das man in früherer Zeit vielfach auf Napoleon I ge
ſungen Eine Strophe davon lautet Napoleon Du Schuſtergeſelle
Du ſitzeſt nicht feſt auf Deinem Thron in Deutſchland da wareſt Du ſo
ſchnelle in Rußland bekamſt Du Deinen Lohn Nun Neffen helft dem
Onkel

Nichte Käthe Der Onkel ſoll Jhnen ein unfehlbares Mittel
iennen wie man ſchnell und ſicher weiße Zähne erhält Die Frage iſt
doch wohl kaum beim Onkel angebracht es kann da ſicherlich nur ein
Arzt ſpeziell ein Zahnarzt rathen Handelt es ſich freilich um ſchlechte
kranke Zähne ſo reicht der Rath des Onkels auch ſchon aus Laſſen Sie
die vorhandenen Unſchönheiten beſeitigen und leiſten ſie ſich ein feines
weißzahniges Gebiß

H H Bei einem Entgelt von monatlich 7 Mk liegt bei einer
unverheiratheten Perſon entſchieden die Verſicherungspflicht vor Nach
dem Geſetz iſt keine Dauer des täglichen Beſchäftigungsverhältniſſes vor
geſchrieben 1 Sie waren verpflichtet für die angegebene Zeit in der
das Mädchen als Aufwartung fungirte Marken zu kleben 2 Durch
Entſcheidung der unteren Verwaltungsbehörde für Giebichenſtein Land
rathsamt Beſchwerde an den Regierungspräſidenten welcher endgiltig
entſcheidet 3 Nach S 109 Abf 3 des Jnv und Altersverſ Geſetzes
dürfen die antheiligen Beiträge zur Verſicherung von dem Arbeitgeber
nur durch Abzüge bei der Lohnzahlung einbehalten werden Das Mädchen
iſt alſo nicht verpflichtet bei der nachträglichen Verwendung der Marken
für ſie die Hälfte des Nennwerrhes derſelben beizutragen

Zwei Stammgäſte im Rathskeller Sie ſchreiben dem Onkel
Kannſt Du uns ſagen welchem Zwecke der kleine pavillonartige hölzerne
Bau dienen ſoll der gegenwärtig in der Nähe der Plakatſäule am Markt
an deſſen Zipfel zwiſchen Rathhaus und Rathskeller errichtet wird
Wir können nicht begreifen weshalb man an dieſer Stelle irgend jemandem
vielleicht ein Geſchäftslokal zu etabliren geſtatten ſollte Von einer Seite
ward uns bemerkt der Pavillon ſolle eine Deſtille für die auf dem Markte
ſtets in großer Anzahl verkehrenden Lattcher werden damit fie dort nicht
geſehen von den Paſſanten ihr Waldhörnchen alias Fläſchchen leeren
könnten andererſeits ſagte man aus der Bau ſoll eine Hülle für das
Händel Denkmal werden zu verwenden wenn es arg regnet und ſchneit
Der Onkel will nicht auf letztere beiden doch recht frivolen Auslaſſungen
eingehen auch nicht darüber entſcheiden ob dort ein Verkaufsſtand an
gebracht iſt verrathen kann er Jhnen jedoch daß der Bau nur den einem
Unternehmer conceſſionirten Ausſchank von Erfriſchungen während der
Sommerszeit bergen ſoll

Neffe Richard H Allerdings iſt dem Onkel bekannt daß
ſtudentiſche Kreiſe unſerer Hochſchule die Abſicht haben zu Ehren des
Fürſten Bismarck auf dem Petersberge ein Denkmal zu errichten wie weit
jedoch der Plan gedichen darüber kann er leider keinen Aufſchluß geben
Kann vielleicht einer der Neffen aus akademiſchen Kreiſen dem Onkel
darüber Näheres mittheilen Er wird es gern zur Orientirung aller
die ſich dafür intereſſiren bekannt geben

Th K Der Ontel ſoll Jhnen mittheilen ob es Secretär Schulen
ſeien es Magiſtrats Gerichts etc Schulen exiſtiren Sie ſind der An
ſicht daß es in Leipzig eine ſolche Schule gebe Der Onkel weiß nichts
von dem Vorhandenſein derartiger Jnſtitute Werthe Neffen können Sie
dem Onkel Näheres verrathen

Zwei Baubefliſſene Der größte
Fuß hoch und hat 22 Fuß Durchmeſſer am Boden Derſelbe befindet
ſich in der 96 Straße der Metropolitan Street Railway Co in New
Hork Zieht man die Höhe allein in Betracht ſo übertrifft ein deutſcher

Schornſtein der Welt iſt 355

Schornſtein nämlich der in Hütte in Sachſen die amerikaniſchen ganz
bedentend dieſer Schornſtein hat nämlich eine Höhe von 460 Fuß über
trifft alſo den erſtgenannten um 105 Fuß

und Landwirthſchaft Der Miniſter weiſt ſchließlich auf die bedeutenden
A F Nachdem Sie die Wohnung ein Jahr innegehabt haben

können Sie e den allgemein geltenden Beſtimmungen von Quartal
u Quartal kündigen Weshalb miethen Sie denn ohne kontraktliche

reinbarungen Haben Sie einen Kontrakt in den Händen dann gelten
eben die darin geſtellten Bedingungen

Korſettbeftellung Sie ſind in Jhrem Recht Dadurch daß
Sie am nächſtfolgenden Tage die durch Jhre Frau vollzogene Beſtellung
rückgängig machten haben Sie das gethan wozu Sie berechtigt waren
Jhre Frau iſt ohne Jhre Zuſtimmung mittels ihrer Unterſchrift ein
Vertragsverhältniß eingegangen das ſie nur mit Genehmigung des
Mannes ſchließen durfte Laſſen Sie die Firma ruhig an Sie reſp hre
Frau mit der Forderung herantreten den Klageweg wird ſie ſich jeden
falls verkneifen Schreiben Sie ihr nochmals Sie erwarteten ruhig
das Weitere Das Vorgehen der Firma läßt übrigens tief blicken

S D L Werthe Nichte der Onkel bedauert Jhren Wunſch nicht
erfüllen zu können Hätte ſich die tragiſch komiſche Epiſode deren Kern
man mit den Worten bezeichnen kann Alte Liebe roſtet nicht oder Sie
kriegen ſich doch in Halle nicht aber in Heidelberg zugetragen ſo würde
der Onkel davon Notiz genommen haben

J R Nach Allem was der Onkel aus Jhrer Zuſchrift entnehmen
konnte haben Sie zunächſt das Recht ein ganzes Jahr zu wohnen Dem
Wirthe brauchen Sie alſo auf deſſen Zuſchrift er kündige Jhnen die
Wohnung Sie haben die Räume erſt ein Vierteljahr inne und Sie
ſollen weil der Wirth dieſelben jetzt für einen Kutſcher braucht ſie im
nächſten Vierteljahr frei machen gar nicht einzugehen Der Wirth wird
es wohl kaum wagen Sie an die Luft zu ſetzen

V L Sie fragen welchen Werth eine Sammlung 500 Stück
von Anſichtspoſtkarten die ſämmtlich ortsabgeſtempelt find habe Wie
ſoll das der Onkel wiſſen Derartige Karten haben doch höchſtens für
den Sammler erſten Beſitzer einigen Werth und zwar den der Er
innerung Abkaufen wird Jhnen dieſelben wohl kaum Jemand zumal
die ganze Welt jetzt damit überſchwemmt iſt

F 10000 ad I Providentiae memor heißt Der Vorſehung
eingedenk es iſt dies der Wahlſpruch der ſächſiſchen Krone und Deviſe
des ſächſiſchen Ordens der Rautenkrone ad II Dieſem Uebelſtande könnte
doch höchſtens durch Aufbügeln abgeholfen werden

Eine Nichte Erſatzreſerve bezeichnet in Deutſchland eine Kategorie
von Wehrpflichtigen die zur Ergänzung der Armee bei außerordentlichem
Bedarf dient Zu ihr werden gerechnet die überzähligen Mannſchaften
welche eine hohe Loosnummer gezogen haben die wegen häuslicher Ver
hältniſſe für den Frieden Zurückgeſtellten die mit geringen Fehlern be
hafteten Dienſttauglichen Die tauglichſten Erſatzreſerviſten können nach
der Heer und Wehrordnung im Frieden zur Ausbildung auf 10 6 und
4 Wochen eingezogen werden Anſcheinend iſt Jhr Schatz auch nur ein
Erſatzreſervemann geworden Sie hätten es aber lieber geſehen wenn er
aktiv diente oder gedient hätte

M M Ad I Der Onkel nimmt an daß vierteljährliche Kündigung
ausbedungen iſt was aus Jhrer Zuſchrift nicht hervorgeht nach Ablauf
des erſten Miethsjahres ſteht Jhnen dann die Kündigung für jeden
Vierteljahres Erſten zu Ad II Ganz abgeſehen davon daß diesmal
die Oſter Feiertage in die erſten Tage des Quartalsmonats fielen hat
die Kündigung ſoweit der Onkel unterrichtet iſt bis 6 Uhr Nachmittags
des dritten Tages des Monats zu erſolgen

F H Selbſtverſtändlich ſteht Jhnen in dieſer Angelegenheit das
Recht zu bei eventueller Weigernng des Betreffenden zu beantragen den
Schwur ſelbſt leiſten zu dürfen Jener wird ſich wohl aber wenn er
keine feſten Anhaltspunkte hat kaum weigern den ihm zugeſchobenen Eid
abzulegen

O K 100 Der betreffende Beamte muß Jhnen unbedingt alle
die fehlenden Gegenſtände reſp deren Werth ohne Weiteres erſetzen Nach
den jetzigen Vorgängen ſäumen Sie einfach nicht länger ſondern machen
Sie die Sache unter Darlegung der Vorgänge bei dem Auſſicht führenden
Richter Herrn Gerichtsrath Rumpf anhängig Jener Beamte dürfte jeden
ſalls wenig Freude an dem Ausfall der Beſchwerde haben

Winterfahrplan
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Seile 10 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltrerv 18 April Nr 90
m zu befinden Wer beſchreibt aber das Erſtaunen und die Ueberraſchung 68Gerichts Zeitung der Hausgenoſſen als am nächſten Tage dieſelbe Katze abermals einen üchermarkt

J Strafkammer von der Kälte hart mitgenommenen zweiten Staar brachte und dieſem Die Woche Die vierte Nummer dieſer modernen illuſtrirten Zeit
K Halle 15 April ebenfalls die größte Sorgfalt angedeihen ließ damit ſie den Vogel den ſchrift Verlag von Auguſt Scherl Berlin 8W enthält anläßlich des

Alter ſchätzt vor Thorheit nicht Die Wittwe Z war bei dem ſie im Maule trug nicht verletzte Auch dieſer Staar ward der Katze Gaſtſpiels der ruſſiſchen Schauſpielerin J Sawina im Leſfing Theater
m 53 Jahre alten Arbeiter Karl Wur in Beeſenlaublin en wirthſ chafterin ohne daß fie irgendwie ſich dagegen ſträubte abgenommen und ſeinem J einen intereſſanten Aufſatz von Olga Wohlbrück über Ruſſiſche Schau

ſen von dieſem aber nicht ſo velt wie ſie 47 ünſchte Dies Schickſalsgenoſſen in dem Bauer zugeſellt Unter ſorgſamer Pflege gewann ſpielkunſt In der reichhaltigen Rubrik Bilder vom Tage feſſeln u A
i ſie f d i r e wir w 8 in Büſ der zweite Vogel gleichfalls bald ſeine frühere Munterkeit zurück Eine beſonders die Aufnahmen der Spezialphotographen der Woche von der

h ber W Sir n un le zugehen W Z dem r Wieda u v e Erklärung für das ſeliſame Handeln der Kahze vermögen wir nicht zu feierlichen Begrütung der Bulgaria in r Profeſſor Franz
i len r Mſchng war ſe ſei e eder e ünden Jedenfalls hat die Kahe die nebendei bemerkt ein guter Ratten Stuck der im Reichstage viel angefeindete Münchener Künſtler hat ſich

ſt en daß r üchtig war t s ſich d Rimirt t er fänger iſt die beiden halberſtarrten Staare im Schnee gefunden und mit nach eigenen Plänen und Zeichnungen eine Villa erbaut die dem vor
ieß rer W u gegen z c in itu n e am t daß leichter Mühe ſie ergriffen um ſie dann vor dem ſicheren Tode des Er nehmen Geſchmack ihres Schöpfers ein rühmliches Zeugniß ablegt Die

4 1 43 u de a G es a r er Mekig er t frierens zu erretten Was aber die Katze dieſe geſchworene Feindin der Wiſſenſchaft im Dienſte der Juſtiz Engliſche Frühjahrsmoden einS x bie a ſche 5 el m er De Vogelwelt dazu bewog ihre blutdürſtige Natur in dieſen beiden Fällen feſſelnder Aufſatz von Wilhelm Bölſche über Das Eheleben der Thiere c
einbrach und au 25980 M w a ſämm erſt e ſo gänzlich zu verleugnen vermögen wir wie bemerkt nicht zu ſagen vervollſtändigen den reichen Jnhalt der neueſten Nummer der Woche

folg dieſe Di J e ann auf dem z en verſech Kein Jägerlatein Jn Münſter wurde dieſer Tage wie der Probenummern der Woche ſind von der Geſchäftsſtelle Berlin Zimmer
n W wurde r ge dieſes Diebſ n n gen r dere W e oft Weſtf Merkur ſchreibt eine recht zeitgemäße Frage am Biertiſche auf ſtraße 89/41 gratis und franco zu beziehen Die Woche koſtet pro

wegen des gleichen Deliktes vorbeſiraft iſt v r re as geworfen und zwar Was koſtet die Jäger der Stadt Münſter eine Heft 20 Pfg und iſt durch alle Buchhandlungen zu beziehen Auch nimmt
h mit der Angabe i rh gen die Z habe von ihm ebenfa b achen Waldſchnepfe Ein alter Herr dem man wohl eine ziemtiche Erfahrung die Poſt Rachtrag der Poſtzeitungsliſte Nr 8164 Abonnements zum
h mitgenommen ies beruhte auf Unwahrheit es hätte ihm aber auch zutrauen darf gab die Antwort Jedes Stück 500 Mk Darob große Preiſe von 2,40 Mk pro Quartal entgegen 8
n nicht das Recht gegeben ſich durch einen Einbruchsdiebſtahl an den ge Verwunderung Der alte Herr begründete ſeine Antwort indes wie ſolgt 5

ſammten Sachen der Z ſchadlos zu halten Er wurde unter Berück In Münſter gehen etwa 100 Jäger auf den Schnepfenſtrich In der
h rn r e zu insgeſammt 1 Jahr 8 Mo Sſerzeit und im Herbſt mögen dieſe ſich das Vergnügen etwa 20 mal

31 naten Gefängniß verurtheilt z 3n Verſuchtes Sittlichkeitsverbrechen Der am 31 Januar 1864 agn d Siatz i Jagetas wagt wen n hre a
u zu Reinsdorf geborene Maurer Eduard Schubert von hier wurde wegen 30 Schnepfen werden nicht erlegt alſo koſtet jede Schnepfe 500 Mk Jn
4 u m S g I L verſuchten Sittlichkeitsattentats dieſe Rechnung iſt nicht Jagdpacht Hundehaltung c Theure Wenn Sie Ihre Zähne gesund und
h mi onaten Gefängniß beſtraft pfen ſt e v im Wih Erfolgreiche Verufung Vom Sgöffengericht in Cönnern war Fu Slnr ne en ehe eeeete vanigeee beim Wildhändler schön erhalten wollen so benutzen Sie w

t u h über ete r vor nen Kein Scheidungsgrund Dem Londoner Daily Chronicle morgens und namentlich auch abends das 2
Sagen Haft r worven wet er im Beremb er ver J ren w wird aus Ohio eine intereſſante richterliche Entſcheidung gemeldet Kind Meterbreite die Verbindung zwiſchen einem nach der Georgsburg bei en Menge ver der er d e derer a e der e neue desinfiefrende Mund und Zahnwasser a

m Cönnern führenden Alleeweg und einem Feldwege bildenden Fußweg um irfindung ſeine Frau habe eine Glasauge das ſie ihm während der Kosmin welches in Wirkung und er
gepflügt und mit Dornengeſträuch bepflanzt hatte das den Verkehr Frautzeit ſehr geſchickt verheimlicht habe Der Richter wies ihn ab und frischendem Wohlgeschmack unerreieht ist

i hinderte Er hatte gegen das Urtheil Berufung eingelegt weil durch perkündigte in der Urtheilsbegründung kein Frauenzimmer brauche wenn
r feſtgeſtellt r r derer dWhh an rer es umworben werde ſeinem Bewerber über irgend ein Mittel und An Flacon Mk 50 mehrere Monate aus

i ſtück gehört gegen war eingewendet worden der e b im licher und ſchon ſeit 30 Jahren allgemein benutzt Die Behörde forderte Le Geſieſteg See derr eſſen De relchend Känfliech in allen besseren
B auf den Fußweg wieder herzuſtellen was derſelbe jedoch nicht that feinen prinzipiellen Unterſchied zwiſchen Glasauge und falſchen Zähnen Drogerien Parfümerien Apotheken
Daraufhin wurde Anzeige gegen V gemacht und deſſen Verurtheilung zu iglſchen Haaren und der Maſſe anderer dekorativer Tänſchungen finden

m der oben angegebenen Strafe herbeigeführt Vor dem Berufungsgericht ind mußte ſich ſagen daß keine Ehe ſicher wäre wenn er derartige
führte derſelbe den Nachweis daß er eingetragener Eigenthümer des Faſſchheiten allgemein als Scheidungsgrund zuließe Alſo tTerrains iſt Die Strafkammer ging aber gar nicht auf das Beſitzrecht Das Recht auf Hoſen Aus London wird gemeldet Lady

n e Auſh r d en r Harberton iſt nicht allein eine begeiſterte Radlerin ſondern auch bereit eer unter Aufhebung erſten Urthei f rei ung wenn nicht gerade für das Recht auf Pluderhoſen zu ſterben ſo doch für 2 6h Saießß Weg erwachſenen nothwendigen Auslagen ſie S Jeges Milan 3 e dorgen Wille in e AdreßbunchHurcau des GeneralAnzeiger

u wur e aulferlegt ländliches Gaſthaus gegangen und hatte dort ein Frühſtück verlangt das lie in unſerer5 ihr von der Wirthin blos in der Schankſtube zu per geſtellt wurde en e re e Dachrivſtraße T ehren dm Vermiſchtes weil die Beſucherin Pumphoſen trug und in Folge deſſen nach Anſicht eder hücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Aunaberg und iſt
Hausherrin nicht in den allgemeinen Spefſſeſaal paßte Die entrüſtete Buchholz Apolda Angsbur Vambe Berlin Bernbur mn Eine Katze als Lebensretterin zweier Staare Unter dieſer Kady die mit dem ganzen Fanatismus der Weltverbeſſerin alle modernen Vonn Breslau Caſſel Ehenlnit Danz Darmſtadt Seſſan be

Spitzmarke wir der T aus Roſtock in Mecklenburg über einen Frauen in ihrer Perſon für beleidigt erachtete zog die Wirthin vor das 2 4ganz eigenartigen Fall aus dem Thierleben von glaubwürdiger Seite Geri ündli i Dortmund Dresden Duisburg Elberfeld Erfurt Frankfurt gein ga en Sericht und unterlag gründlich Das Gericht ging gar nicht erſt auf a Gera Greifswald Halle a Hagen i Hamburg mn Folgendes geſchrieben In den letzten Tagen als viel Schnee hier ge die Frage ein ob die Wirthin berechtigt geweſen wäre ihr überhaupt den Heidelber Kaiſerslautern Karlsruhe S bnigsberg
n fallen war und die Vögel unter den Unbilden der Kälte große Noth Anfenthalt im Wirthshaus zu unterſagen ſondern entſchied daß die Stube Seſyzt oeg Magdeburg Mainz Mannheim Meiningen Be
9 litten bemerkte der auf dem Gerberbruche Nr 9 wohnende Arbeiter in welcher ſie bewirthet werden ſollte ein genügend anſtändiger Aufent Mergeß Münſter Krokohanſen Nürnber Offenbach un

daß ſeine Hauskatze mit einem Vogel im Manle die Wohnung betrat und haltsort geweſen ſei Die Lady hatte an dem Tabaksgeruch in dieſem T R2ae sbur Remſcheid Roſtock Schwerin Spandan n
m augenſcheinlich ſorgſam bemüht war das Thierchen das ſie an einem Raume Änſtoß genommen ſowie daran daß ein Mann in Hemdsärmeln Ein S r W i Weißenfels Wiesb ben Würz r

e Flügel gefaßt hatte nicht zu verletzen Ruhig ließ ſie ſich dann den eintrat tendal Stuttgart Weimar Weißenfels esbaden rz egn Vogel in dem man einen vor Kälte halb erſtarrten aber noch lebenden burg Zürich Zwickan r Sachſen amtliches Handel und konStaar erkannte und der keine Verletzungen aufwies abnehmen Der m Beſchwerden über unpiüntiiiche Zuſtellung des StädteAdreßbuch Deutſches Re chs Adreßbuch für Handel geh
n Staar erholte ſich in der warmen Stube bald und ſchien ſich in dem GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition und Gewerbe und Handels und Gewerbe Adreßbuch von ſich

Bauer das man ihm zum Aufenthalte angewieſen hatte ganz behaglich RuſſiſchPolenin der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
777 r

Reines Schweine Schmalz
à Pfund 38 Pfg

Große Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 1874080 Große Steinſtraße 43

5 Große Ulrichſtraße 37
Thomafſiusftraße 40
Steinweg 24

I G Markgewannen Paul Bourrillon und Willy Arend innerhalb 9 Tagen auf Continental
Pneumatik Paul Bourrillon ſiegte im großen Preiſe von Berlin Werth Mk 7000
und Willy Arend gewann den großen Preis von Deutſchland Werth Mk 8000 auf

Continental Pnenmatic

nental noumatje
hat auch hier wieder ſeine große Zuverläſſigkeit bewieſen Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern d

Bl St 18 S 111e CONTINENTAL CAOuTCHouC GUTTAPERCHA COMPAGNIE HANOVER Je wie h en m er drgee
g iſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiedemei ad00000000000000000000000 ich e

t wordenSladlplan r Falle Z S O A Weger 0 3 wge heelh wegen ſind an den Direktor des Jnſtituts Ober Roßarzt a D Brand
zu Charlottenburg Spreeſtraße 42 richten

ergänzt bis Ende 1898 jetzt u Bragerstr 2 Maßhiag de S 99 Konigl Meglernenge Praſdent
J gez Pogge

Bekanntmachung a
empfiehlt ſeine Neuheiten in

Der am 5 März 1857 zu Merſeburg geborene Former Karf Wecker ſorgt nicht ph

uHerren Stoffen
für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß Wir

egen geringer Geſchäftsſpeſen ſichere bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsorteswo äußerſt eilig Preiſe e Die ArmenDirektion Pütter
Brüderſtr 2 nahe am Markt Bekanntmachung Dndier ſet

Jn der Nacht zum 12 April d J hat der unten näher

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbnche von W Kutscohbach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

02000000000 200 2
Kornemann 7 aus Deetz Kreis Zerbſt bei Morl den Verſuch einer räuberiſche GS re u Für 4 ger T S Erpreſſung und Le Mordes derkee iſt flüchtig geworden L erſuche auf 3 ur

Apfol r in das hieſige Gefängniß einliefern zu laſſen RichterlicherAer ter Zuqher I 4 Beſchreibung des Kornemann ſicHeideolboerwein Familienname Kornemann Vorname unbekannt Geburtstag und Jahr 25 26
Jehannisbeerwein J re Geburtsort Deetz Kreis Zerbſt Aufenthaltsort unbekannt Religion evangeliſch u

B 1 Wei Größe 1,70 m Haare dunkelblond Stirn gewöhnlich Augenbrauen blond Augen un heWwlen W eine bekannt Naſe und Mund gewöhnlich Zähne unbekannt Kinn rund Geſichtsbildung
Bowlen Sekt länglich Geſichtsfarbe geſund mehr blaß Geſtalt ſchlank Sprache anhaltiſcher Dialekt

Staubfreie Aufhewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Aug NVeòdy Ceipaigerstr 22
i Beſondere Kennzeichen keine ter sehr preiswerth 2 Bekleidung brauner KammgarnJacketAnzug dunkle Sportmütze vorn herunter

ort wem geklappt Chemiſett von Gummi Papierkragen heller langer Shlips Stiefeletten d
e S mmerr Der p Kornemann trug einen bräunlichen ſtark knotigen Stock ohne Griff Kornemmer r d u r22 Wald IdylleLeutenberg i Thür

Verschön Verein

empfehlen frischen Portland Cement inBauten Saeken in u e To feuerfesten Cement
engl biaoen und rothen öachsehiefer Lohestener Dach

mann iſt gelernter Barbier hat jedoch auch Papiere auf einen Buchdrucker und auf einen

Kellner lautend tiHalle a den 14 April 1899
Der Erſte Stagtsanwalt

Bekannkmachung
Bei dem am 4 Februar 1899 Nachmittags 4 Uhr ausgebrochenen Brande des

à FI 1,50 M u theurer

Julius Zethge
W Leoipeigerstr 5S
Delikatess u Weinhandlg

sohiefer Dachpappe Steinkohlentheer Steinkeohlenpeoh Wächterhauſes des Gutsbeſitzers Weßling zu Leimbach iſt der muthmaßliche Thäter t
Asphalt Goudron Gyps Creosot Kientheer Carbeolineum Im t woohe beobachtet worden wie er alsbald nach Ausbruch des Feuers von der Brandſtätte aus JThonröhren und Fagonstaoke englisehe und deutsche Cha 3 r querfeldein nach der Kloſtermansfelder Chauſſee gelaufen auf dieſer aber umgekehrt iſt ſt

Z r mit ertymphe x als ihm eine Frau begegnete Dieſe Frau wird gebeten ihren Namen hierher an
zuzeigen J 7 s 196/99

Halle a den 10 April 1899

mottesteine Chamottamörtel zn den billigsten Preisen
Klinkhardt Schreiber Neue Promenade I2

neben der Volksschule Fernsprecher 208
Dr Fr Fischoer

Alte Promenade 14 Der Erſte Staatsanwalt
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